
In meinem Jahr in Peru konnte ich ein für mich zuerst 
fremdes Land, eine fremde Sprache und andere Kulturen 
kennenlernen. Ich durfte ein Jahr ein Teil dieses Landes 
werden. Somit habe ich unendlich viele neue Erfahrungen 
gemacht und konnte wertvolle Dinge für mein Leben 
lernen. Ich bin sehr dankbar, diese tolle Zeit mit offenher-
zigen und liebevollen Menschen verbracht 
zu haben. zu haben. In Chachapoyas habe ich tolle 
Freunde, eine zweite Familie und auch
eine zweite Heimat gefunden.

Tabea Kaupp (in Peru 2014-15)
tabea.kaupp@gmx.de

Bewerbung

Bei offenen Fragen, für weitere Details und Informationen 
aus erster Hand kannst Du gerne per E-Mail Kontakt zu den 
ehemaligen Freiwilligen aufnehmen.

Voraussetzungen,
  - Offenheit, Neugier und die Bereitschaft auf einfachere
          Lebensumstände einzugehen.
  - Interesse an einer neuen Kultur und das Leben der
    Menschen am Einsatzort.
  - selbständiges Erlernen der spanischen Sprache
  - Offenheit, Glaube und Leben mit Menschen anderer
     Kulturen zu teilen und den Alltag mitzuleben
  - Physische und psychische Gesundheit und Belastbarkeit
  - Hochschul-/  - Hochschul-/Fachhochschulreife bzw. Hauptschul-/Real-
     schulabschluss mit abgeschlossener Berufsausbildung
  - Alter zwischen 18 und 27 Jahren
  - Teilnahme am Begleitprogramm (25 Seminartage und
     individuelle Vor- bzw. Nachbereitung durch die Partner-
     schaft der Alianza)

Um Dich für einen Um Dich für einen weltkirchlichen Freiwilligendienst bei 
den Kirchengemeinden Dunningen/Seedorf/Lackendorf 
zu bewerben oder bei weiteren Fragen nehme direkt 
Kontakt auf zu:

Stefan Schwarz
Bösinger Str. 29
78655 Seedorf
sstefan.schwarz@alianza.de
0171 1981606

Katholisches Pfarramt Dunningen
Hauptstr. 16
78655 Dunningen
07403 8015
stmartinus.dunningen@drs.de

Mein Weltkirchlicher Freiwilligendienst in Chachapoyas 
war für mich ein Jahr voller neuer Eindrücke und schöner 
Momente. Eine Zeit, die ich bestimmt nie vergessen 
werde und mich mein ganzes Leben lang begleiten wird, 
eine Zeit, die ich mit sehr freundlichen und offenherzi-
gen Menschen verbringen durfte, eine Zeit, in der ich 
unglaublich viel gelernt habe.
Ich duIch durfte eine andere Kultur, ein fremdes Land und 
fremde Menschen kennenlernen, die mir nach dieser Zeit 
zu Heimat und Familie geworden sind.

Hannah Kubon (in Peru 2013-14)
hannah.kubon@t-online.de

 www.alianza.de                      

Durch meinen Freiwilligendienst in 
Chachapoyas bekam ich die Chance in 
eine andere Kultur einzutauchen und in 
einer anderen Welt sensationelle Erfah-
rungen zu machen. Meine Einsatzstelle im 
städtischen Kinder- und Jugendrechtsbü-
ro prägte mich nachhaltig. Die Kinder und 
meine Kollegen sind mir sehr ans Herz 
gewachsen.

Fabian Braun (in Peru 2012-13)
fabian.braun@alianza.de



Freiwilligendienst - Was steckt dahinter? Vor Ort - Unsere Einsatzstellen

ist die Hauptstadt des Departaments Amazonas
im Norden Perus. Mit der gleichnamigen Diözese 
verbindet uns seit über 30 Jahren die Alianza, eine 
Partnerschaft, die seit ihrem Bestehen Freiwilligen 
die Möglichkeit zur Mitarbeit bietet.

Rahmen
Unser Freiwilligendienst ist in das Bundesweite 
Weltwärts-Programm eingegliedert und wird 
gemeinsam von der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
und der Alianza durchgeführt. Die Dienstzeit 
beträgt 12 Monate.

Leben in Gemeinschaft
Du lebst und wohnst im Haus unserer Partner-
schaft gemeinsam mit Peruanern, die die Alianza 
vor Ort ebenfalls unterstützen und sich in den 
Projekten engagieren. Die Wohngemeinschaft und 
das Zusammenleben mit Einheimischen hilft Dir, 
Dich zu integrieren und gibt dir Rückhalt.

Aufgaben
Deinen Dienst kannst Du in vielen unterschiedli-
chen Projekten in der Diözese Chachapoyas 
absolvieren
  - in den Kirchengemeinden
  - in der Sozialarbeit
  - in der Bildungsarbeit und in Schulen
  - in Projekten für Kinder und Jugendliche
  - in Projekten im Bereich von Infrastruktur,
     Gesundheit und Ökologie

Begleitung
Auf das, was Dich im Ausland erwartet, wirst Du in 
mehreren Seminaren umfassend vorbereitet. Dort 
lernst Du andere Freiwillige kennen und tauschst 
Erfahrungen mit ihnen aus.

Finanzierung
Ein Großteil der Gesamtkosten wird über das 
Weltwärts-Programm der Bundesregierung 
getragen. Die restlichen Kosten (Verpøegung, 
Trägerbeitrag der Gemeinde, Freiwilligenanteil) 
sollen über einen Unterstützerkreis abgedeckt 
werden. Dieser Unterstzützerkreis dient auch als 
Rückbindung an Zuhause. Der Kontakt soll über 
RundbRundbriefe aufrecht erhalten werden.

Chachapoyas

Kannst Du Dir vorstellen, Dich in einem 
völlig fremden Land ein Jahr lang 
einzubringen und den Alltag mitzuer-
leben?

Kannst Du Dir vorstellen mit einer 
neuen Sprache, einem ungewohnten 
Klima und einer fremden Kultur 
zurechzukommen?

Kannst Du Dir vorstellen eigenständig 
zu arbeiten und voneinander zu 
lernen?

KKannst Du Dir vorstellen Deinen 
Glauben mit anderen zu leben und zu 
teilen?

Dann kann der Weltkirchliche Freiwilligendienst mit 
der Alianza eine erlebnisreiche und einmalige Zeit für 
Dich werden.

Du engagierst Dich für Menschen und für die Umwelt. 
Du lernst andere Lebenswelten kennen und Du 
erfährst, was weltweite Solidarität bedeuten kann.

IIn Chachapoyas lebst, betest und arbeitest Du mit den 
Menschen.

DDein Einsatz im Freiwilligendienst bedeutet ein Enga-
gement auf der Basis eines christlichen Selbstver-
ständnisses für Frieden, Gerechtigkeit und den Dialog 
zwischen verschiedenen Kulturen. Mit dem Einsatz 
von Freiwilligen soll eine Annäherung von Ländern 
und Kulturen ermöglicht werden, damit die Idee der 
„Einen Welt“ immer mehr Wirklichkeit werden kann.


